
Verwaltungsvorschrift über die Muster zum Neuen
Kommunalen Finanzwesen (VwV NKF-Muster):

1. Gemäß § 41 Abs. 3 Satz 2 ThürKDG werden die Muster zum
Neuen Kommunalen Finanzwesen (Anlagen 1 bis 25) für Kommu-
nen, die ihre Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der dop-
pelten Buchführung führen, für verbindlich erklärt.

Für die Landkreise gelten die Muster entsprechend; sie setzen in
den Mustern für die Haushaltssatzung und für die Nachtragshaus-
haltssatzung (Anlagen 1 und 2) das Umlagesoll und die Umlage-
sätze für die Kreisumlage fest.

2. Die in den Anlagen dargestellten Muster stellen keine gebrauchs-
fertigen Vordrucke dar.

3. Diese Verwaltungsvorschrift tritt mit Wirkung zum 1. Januar 2009
in Kraft.

Innenministerium
Im Auftrag

Frank Niebur
Abteilungsleiter

Innenministerium
Erfurt, 18.03.2009
Az.: 33-1502-1/2009
ThürStAnz Nr. 17/2009 S. 715 – 753

Anlagen:

1. Muster zu § 6 ThürKDG (Haushaltssatzung)

2. Muster zu § 9 ThürKDG (Nachtragshaushaltssatzung)

3. Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 4 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraus-
sichtlich fällig werdenden Auszahlungen)

4. Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 5 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkei-
ten aus Kreditaufnahmen sowie aus kreditähnlichen Rechts-
geschäften zum Ende des Haushaltsjahres)

5. Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 12 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht zur Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit)

6. Muster zu § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik (Ergebnisplan)

7. Muster zu § 3 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik (Finanzplan) 

8. Muster zu § 4 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über die Teilpläne und die zugeordneten Produkte)

9. Muster zu § 4 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über die produktbezogenen Finanzdaten)

10. Muster zu § 4 Abs. 7 ThürGemHV-Doppik 
(Produktbeschreibungen)

11. Muster zu § 4 Abs. 8 ThürGemHV-Doppik (Teilpläne)

12. Muster zu § 4 Abs. 13 und 14 ThürGemHV-Doppik 
(Investitionsübersicht)

13. Muster zu § 5 ThürGemHV-Doppik (Stellenplan)

14. Muster zu § 46 ThürGemHV-Doppik (Ergebnisrechnung)

15. Muster zu § 47 ThürGemHV-Doppik (Finanzrechnung) 

16. Muster zu § 48 ThürGemHV-Doppik (Teilrechnungen)

17. Muster zu § 49 ThürGemHV-Doppik (Bilanz)

18. Muster zu § 52 ThürGemHV-Doppik 
(Anlagenübersicht mit Sonderpostenübersicht)

19. Muster zu § 53 ThürGemHV-Doppik (Forderungsübersicht)

20. Muster zu § 54 ThürGemHV-Doppik (Verbindlichkeitenübersicht)

21. Muster zu § 55 Satz 1 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus
geltenden Haushaltsermächtigungen)

22. Muster zu § 55 Satz 2 ThürGemHV-Doppik 
(Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraus-
sichtlich fällig werdenden Auszahlungen)

23. Muster zu § 58 ThürGemHV-Doppik (Gesamtergebnisrechnung)

24. Muster zu § 59 ThürGemHV-Doppik (Gesamtfinanzrechnung) 

25. Muster zu § 60 ThürGemHV-Doppik (Gesamtbilanz)
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Anlage 1: Muster zu § 6 ThürKDG

Haushaltssatzung der Gemeinde .................................................

für das Haushaltsjahr .................... 1)

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 6 ThürKDG in der Fassung vom ........................... zuletzt geändert durch Gesetz vom
.................................. folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzplan

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr …….. wird 

1. im Ergebnisplan

der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf ....................EUR

Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen ....................EUR

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf ....................EUR

Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen ....................EUR

das Jahresergebnis vor Veränderung des Sonderpostens für Belastungen aus dem kommunalen 
Finanzausgleich und vor Veränderung der Rücklagen auf ....................EUR

die Einstellung in den Sonderposten für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich auf ……………..EUR

die Entnahme aus dem Sonderposten für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich auf ....................EUR

die Einstellung in die allgemeine Rücklage auf ……………..EUR

die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage auf ....................EUR

die Einstellung in die zweckgebundene Ergebnisrücklage auf ……………..EUR

die Entnahme aus der zweckgebundenen Ergebnisrücklage auf ....................EUR

das Jahresergebnis auf ....................EUR

2. im Finanzplan

der Gesamtbetrag der ordentlichen Einzahlungen auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Auszahlungen auf ....................EUR

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen ....................EUR

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Einzahlungen auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Auszahlungen auf ....................EUR

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ....................EUR

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ……………..EUR

der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf ....................EUR

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ....................EUR

der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf ....................EUR

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit ....................EUR

_________________
1) Bei der Festsetzung für zwei Haushaltsjahre (§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürKDG) sind die einzelnen Jahresbeträge nebeneinander oder unterein -

ander anzugeben.
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der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln auf ....................EUR

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln ……………..EUR

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf ....................EUR

der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf ....................EUR

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr ....................EUR

festgesetzt.

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Investitionskredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (ohne Umschuldungen) erforderlich ist, wird festgesetzt für

- zinslose Kredite auf ....................EUR

- verzinsliche Kredite auf ....................EUR

....................EUR

Alternativ: Investitionskredite werden nicht festgesetzt.

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf ....................EUR

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf ....................EUR

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf ....................EUR

§ 5
Kredite, Verpflichtungsermächtigungen und Kredite zur Liquiditätssicherung für Sondervermögen

a) Investitionskredite 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (ohne Umschuldungen) erforderlich ist, wird festgesetzt für

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

....................EUR

b) Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt für

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

....................EUR
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Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, für den in den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich für

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

....................EUR

c) Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt für

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

- Sondervermögen ......... auf ....................EUR

....................EUR

Alternativ: Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für  Sondervermögen mit Sonderrechnungen 
werden nicht festgesetzt.

Alternativ: Die Wirtschaftspläne folgender Sondervermögen wurden noch nicht beschlossen:

- Sondervermögen 

- Sondervermögen

§ 6
Abgabensätze der Gemeinde und der Sondervermögen mit Sonderrechnung

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt: 2)

a) Grundsteuer

- Grundsteuer A ....................v. H.

- Grundsteuer B ....................v. H.

b) Gewerbesteuer ....................v. H.

§ 7
Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt … Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres beträgt ....................EUR

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum beträgt zum 

31.12. des Haushaltsvorjahres ....................EUR

31.12. des Haushaltsjahres ....................EUR

§ 9
Weitere Angaben

Weitere Angaben, die nach § 6 Abs. 2 ThürKDG möglich sind.

_________________
2) Erlässt die Gemeinde eine besondere Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze und der sonstigen Gemeindesteuern, ist in

der Haushaltssatzung zum Ausdruck zu bringen, dass die Angaben der Steuersätze nur deklaratorisch erfolgen.
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§ 10
Inkrafttreten

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 20… in Kraft.

......................................., den .............................. 20…

Gemeinde
……………………………………….

Stadt
……………………………………….

(Siegel)

……………………………………….
(Unterschrift)
Bürgermeister/Oberbürgermeister

Hinweis:

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr ... wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach den § 13 Abs. 4,
§ 14 Abs. 2, und § 16 Abs. 3 ThürKDG erforderlichen Genehmigungen der Rechtsaufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in § 6
Abs. 2 Nr. 2 bis 4 ThürKDG sind wie folgt erteilt:

Alternative: Die Haushaltssatzung ist gemäß § 8 Abs. 2 ThürKDG der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben 
vom ………. angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

Die Haushaltssatzung kann mit ihren Anlagen bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 

von Montag bis Freitag

von ............. bis ............. Uhr,

im Rathaus, Zimmer ................................... eingesehen werden. 

......................................., den ...........................

...........................................................................
(Unterschrift)
Bürgermeister/Oberbürgermeister
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Anlage 2: Muster zu § 9 ThürKDG

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde .................................................
für das Haushaltsjahr .................... 1)

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 9 ThürKDG in der Fassung vom ........................... folgende Nachtragshaushaltssatzung
beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzplan

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

gegenüber erhöht vermindert auf nunmehr
bisher um um festgesetzt
EUR EUR EUR EUR

1. im Ergebnisplan
der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen

Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen

Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen
das Jahresergebnis vor Veränderung des Sonderpostens für 
Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich und vor 
Veränderung der Rücklagen

die Einstellung in den Sonderposten für Belastungen aus 
dem kommunalen Finanzausgleich
die Entnahme aus dem Sonderposten für Belastungen aus 
dem kommunalen Finanzausgleich
die Einstellung in die allgemeine Rücklage
die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage
die Einstellung in die zweckgebundene Ergebnisrücklage
die Entnahme aus der zweckgebundenen Ergebnisrücklage

das Jahresergebnis

2. im Finanzplan
der Gesamtbetrag der ordentlichen Einzahlungen
der Gesamtbetrag der ordentlichen Auszahlungen

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Einzahlungen
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Auszahlungen

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen

der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus durchlaufenden 
Geldern, fremden Finanzmitteln
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus durchlaufenden 
Geldern, fremden Finanzmitteln

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, 
fremden Finanzmitteln

der Gesamtbetrag der Einzahlungen
der Gesamtbetrag der Auszahlungen 

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr

________
1) Bei der Festsetzung für zwei Haushaltsjahre (§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürKDG) sind die einzelnen Jahresbeträge nebeneinander oder unterein -

ander anzugeben.
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§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Investitionskredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (ohne Umschuldung) erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt für

- zinslose Kredite von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- verzinsliche Kredite von bisher ................ EUR auf ................ EUR

- gesamt von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrags der vorgesehenen Investitionskredite wird nicht geändert.

Alternativ: Investitionskredite werden nicht festgesetzt.

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu fest -
gesetzt

von bisher ............... EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrags der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht geändert.

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitions-
kredite aufgenommen werden müssen, ändert sich

von bisher .............. .EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrags der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, wird nicht geändert.

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite
aufgenommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die bisherige Festsetzung des Höchstbetrags der Kredite zur Liquiditätssicherung wird nicht geändert.

§ 5
Investitionskredite, Verpflichtungsermächtigungen und Kredite zur Liquiditätssicherung für Sondervermögen

a) Investitionskredite 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (ohne Umschuldungen) erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt für

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR auf ................ EUR

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die Festsetzungen der Gesamtbeträge der Investitionskredite für Sondervermögen mit Sonderrechnung
werden gegenüber den bisherigen Festsetzungen nicht geändert.

Alternativ: Investitionskredite für  Sondervermögen mit Sonderrechnungen werden nicht festgesetzt.
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b) Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu fest-
gesetzt für

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR auf ................ EUR

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die Gesamtbeträge der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrech-
nung werden gegenüber den bisherigen Festsetzungen nicht geändert.

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrechnungen werden nicht festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, für den in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Inves -
titionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich für

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR auf ................ EUR

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die Gesamtbeträge der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen für  Sondervermögen mit Sonder-
rechnungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen wer-
den müssen, werden gegenüber den bisherigen Festsetzungen nicht geändert.

Alternativ: Verpflichtungsermächtigungen der Sondervermögen mit Sonderrechnungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, werden nicht festgesetzt.

c) Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt für

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR   auf ................ EUR

- Sondervermögen ...... von bisher ................ EUR auf ................ EUR

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Die Höchstbeträge der Kredite zur Liquiditätssicherung der Sondervermögen mit Sonderrechnungen wer-
den gegenüber den bisherigen Festsetzungen nicht geändert.

Alternativ: Die Wirtschaftspläne folgender Sondervermögen wurden noch nicht beschlossen:

- Sondervermögen …

- Sondervermögen …

§ 6
Abgabesätze der Gemeinde 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt neu festgesetzt: 1)

a) Grundsteuer

- Grundsteuer A von bisher ................ v. H. auf ................ v. H.

- Grundsteuer B von bisher ................ v. H. auf ................ v. H.

b) Gewerbesteuer von bisher ................ v. H. auf ................ v. H.

Alternativ: Die Steuersätze werden nicht geändert.

_______
1) Erlässt die Gemeinde eine besondere Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze und der sonstigen Gemeindesteuern, ist in

der Haushaltssatzung zum Ausdruck zu bringen, dass die Angaben der Steuersätze nur deklaratorisch erfolgen.
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§ 7
Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen ändert sich; sie beträgt … Vollzeitäquivalente (VzÄ).

Alternativ: Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen ändert sich nicht. 

§ 8
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres ändert sich 

von bisher ................ EUR auf ................ EUR

Alternativ: Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres ändert sich nicht.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals ändert sich

zum 31.12. des Haushaltsvorjahres von bisher ................ EUR auf ................ EUR

zum 31.12. des Haushaltsjahres von bisher ................ EUR auf ................ EUR.

Alternativ: Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres ändert sich nicht. Der vor-
aussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsjahres ändert sich nicht.

§ 9
Weitere Angaben

Weitere Angaben, die nach § 6 Abs. 2 ThürKDG möglich sind.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 20… in Kraft.

......................................., den ........................... 20…

Gemeinde
……………………………………….

Stadt
……………………………………….

(Siegel)

……………………………………….
(Unterschrift)
Bürgermeister/Oberbürgermeister

Hinweis:

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr ... wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach den 
§ 13 Abs. 4, § 14 Abs. 2, § 15 Abs. 1 und § 16 Abs. 3 ThürKDG erforderlichen Genehmigungen der Rechtsaufsichtsbehörde zu
den Festsetzungen in § 6 Abs. 2 Nr. 2 bis 4 ThürKDG sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut: … 

Alternative: Die Nachtragshaushaltssatzung ist gemäß § 8 Abs. 2 ThürKDG der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben
vom ………. angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

Die Nachtragshaushaltssatzung kann mit ihren Anlagen bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 

von Montag bis Freitag

von ............ bis ............. Uhr,

im Rathaus, Zimmer ................................... eingesehen werden. 

......................................., den ...........................

...........................................................................
(Unterschrift)
Bürgermeister/Oberbürgermeister
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Anlage 3: Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 4 ThürGemHV-Doppik

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten der 

weiteren 

Haushalts-

folgejahre

im Haushaltsjahr 20..
1

im Haushaltsjahr 20..

im Haushaltsjahr 20..

...

Summe

Gesamtbetrag der Investitionskredite

(ohne Kredite zur Umschuldung)

2
 Angaben können auch in T  erfolgen.

Verpflichtungsermächtigungen

Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

in 
2

1
 Es sind in chronologischer Reihenfolge das Haushaltsjahr und alle Haushaltsvorjahre aufzuführen, in denen Verpflichtungs-

   ermächtigungen veranschlagt waren, aus deren Inanspruchnahme Auszahlungen fällig werden.
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Anlage 4: Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 5 ThürGemHV-Doppik

Voraussichtlicher Stand

zu Beginn des 

Haushaltsjahres

Tilgung

a) planmäßig

b) Umschuldung

c) außerplanmäßig

Kreditaufnahmen

a) Neuaufnahme

b) Umschuldung

Voraussichtlicher Stand

zum Ende des 

Haushaltsjahres

1.    Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten a)                  ………....

b)                  ………....

c)                  ………....

a)                  ………....

b)                  ………....

2.    Summe Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten

3.    Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 

   Liquiditätssicherung

4.    Verbindlichkeiten aus Rechtsgeschäften, die Kreditauf-

   nahmen wirtschaftlich gleichkommen

a)                  ………....

b)                  ………....

c)                  ………....

a)                  ………....

b)                  ………....

5.    Summe Verbindlichkeiten aus Rechtsgeschäften, die 

   Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen

1 Angaben können auch in T  erfolgen.

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen sowie 

aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften zum Ende des Haushaltsjahres

in 
1

lfd. 

Nr.
Art



Anlage 5: Muster zu § 1 Abs. 2 Nr. 12 ThürGemHV-Doppik

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge
1

Ansätze des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

ersten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

20.. 20.. 20.. 20.. 20.. 20..

1

Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von bereits genehmigten 

Investitionskrediten 

(§ 3 Abs. 1 Nr. 17 ThürGemHV-Doppik)

3 Einzahlungen aus Bedarfszuweisung

4

laufende Auszahlungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften, 

soweit nicht im Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

nach § 3 Abs. 1 Nr. 11 ThürGemHV-Doppik enthalten

5

Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von geplanten, 

aber noch nicht genehmigten Investitionskrediten 

(§ 3 Abs. 1 Nr. 17 ThürGemHV-Doppik)

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

1
Ergebnisse des Haushaltsvorjahres, sofern vorliegend.

2 Angaben können auch in T  erfolgen.

Einschließlich Zinsauszahlungen für bereits genehmigte Kredite in Haushaltsvorjahren und für geplante, aber noch nicht genehmigte Kredite  im

Haushaltsjahr und in den Folgejahren.
4 Ermittlung erfolgt aus Kontengruppe 53.
5 Differenz aus Zeile 12 und 13.
6 Der Durchschnitt ist anhand der Monatsendstände der Liquiditätskredite zu  berechnen.
7 Für das Haushaltsjahr ist eine Liquiditätsprognose zu erstellen.

Eigenkapital zum Jahresende

abzüglich

 = verbleibende Finanzspitze (Ziel in allen Jahren:  0)

Nachrichtlich:

Stand der Inanspruchnahme von Liquiditätskrediten zum 

Jahresende
7

Entwicklung der Finanzmittel

Summe der Abschreibungsaufwendungen
4

durchschnittliche Inspruchnahme von Krediten zur 

Liquiditätssicherung
6, 7

6

abzüglich

Tilgung von Investitonskrediten

 Nettokreditaufnahme bzw. -tilgung
5

Saldo aus Investitionstätigkeit

Saldo aus Finanzierungstätigkeit

Entwicklung der Verschuldung 

Aufnahme von Investitonskrediten

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen (§ 3 Abs. 1 Nr. 11 ThürGemHV-Doppik)

Verbindlichkeiten für Investitionskredite zum Jahresanfang

Übersicht zur Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit
(Berechnung der sog. freien Finanzspitze)

lfd. 

Nr.

in 
2

2

 = freie Finanzspitze

Jahr         
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Anlage 6: Muster zu § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik

Erläuterung

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge

Ansatz des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben 40

b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge
41

c) + Erträge der sozialen Sicherung 42

d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43

e) + privatrechtliche Leistungsentgelte 441, 443, 444

f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 442

g)  Erhöhung oder Verminderung des Bestands

   an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und 

   Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen 452

i) + sonstige laufende Erträge 46

j)

2. laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

a) - Personalaufwendungen 50

b) - Versorgungsaufwendungen 51

c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 52

d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf

  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

  des Umlaufvermögens, soweit diese die 5394

  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und 

  sonstige Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung 55

h) - sonstige laufende Aufwendungen 56

i)

3.

4. + Zins- und sonstige Finanzerträge 47

5. 57

6.

7.

8. + außerordentliche Erträge 499

9. 599

10. außerordentliches Ergebnis

11.

12. 591

13. 491

14.

15. 592

16. 492

17.

18. 593

19. 493

20.

 Gem. § 40 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik nur für kreisangehörige Gemeinden.

Ertrags- und Aufwandsarten                           

(gem. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

53

außer

5394

451

54

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

ordentliches Ergebnis 

(Summe der Nummern 3 und 6)

(Saldo der Nummern 8 und 9)

-  außerordentliche Aufwendungen

+ Entnahme aus dem Sonderposten für Belastungen aus dem 

Jahresergebnis vor Berücksichtigung der Veränderung der 

Rücklagen (Saldo der Nummern 11, 12 und 13)

-  Einstellung in die allgemeine Rücklage

[Summe der Nummern 2 a) - 2 h)]

   kommunalen Finanzausgleich

   kommunalen Finanzausgleich

Jahresergebnis vor Berücksichtigung der Veränderung des 

Sonderpostens für Belastungen aus dem kommunalen 

Finanzausgleich und vor der Veränderung der Rücklagen 

(Summe der Nummern 7 und 10)

-  Einstellung in den Sonderposten für Belastungen aus dem 

[Saldo der Nummern 1 j) bis 2 i)]

 Angaben können auch in T  erfolgen.

Konto-

nummer

in 
1

Ergebnisplan

Summe der laufenden Erträge aus 

Verwaltungstätigkeit 

(Saldo der Nummern 14, 15, und 16)

Jahresergebnis vor Veränderung der zweckgebundenen 

Ergebnisrücklage

+ Entnahme aus der zweckgebundenen Ergebnisrücklage

Jahresergebnis (Saldo der Nummern 17, 18 und 19)

lfd. Nr.

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

Summe der laufenden Aufwendungen aus 

Verwaltungstätigkeit

laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 

Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)

[Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]

+ Entnahme aus der allgemeinen Rücklage

-  Einstellung in die zweckgebundene Ergebnisrücklage



Anlage 7: Muster zu  § 3 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik

Erläuterung

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge

Ansatz des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

Konto-

nummer

1.

a) 60

b)
61

c) 62

d) 63

e) 641

f) 642

g)

h) 652

i) 661 ... 668

j)

2.

a) - Personalauszahlungen 70

b) - Versorgungsauszahlungen 71

c) - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 72

d)
74

e) 75

f) - sonstige laufende Auszahlungen 761 … 7694, 7699

g)

3.

4. + Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 67

5. -  Zins- und sonstige Finanzauszahlungen 77

6.

7.

8. + außerordentliche Einzahlungen 669

9. -  außerordentliche Auszahlungen 7695

10.

11.

12.

a) + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 681

b) + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 682, 683

c)

d) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 685

e) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 686

f)
687

g) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten 688

h) + sonstige Investitionseinzahlungen 689, 695

i)

13. - Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

a)

b) - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen 785

c) - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 786

d)
787

e) - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten 788

f) - Sonstige Investitionsauszahlungen 789, 795

g)

14.

15.

16. + Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten 691 + 692

17. -  Auszahlungen zur Tilgung von Investitionskrediten 791 + 792

18.

19.
693 + 694 + 796

20.
793 + 794 + 696

21.

22. -  Zunahme der liquiden Mittel 696

23. + Abnahme der liquiden Mittel 796

24.

25.

26. Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln 697 + 699

27. Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln 797 + 799

28.

 Angaben können auch in T  erfolgen.

651

781 + 784

[Saldo der Nummern 1 j) und 2 g)]

(Saldo der Nummern 3 und 6)

684

(Saldo der Nummern 8 und 9)

± Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-

(Summe der Nurmmern 11 und 14)

(Saldo der Nummern 16 und 17)

(Saldo der Nummern 19 und 20)

(Saldo der Nummern 22 und 23)

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur Liquiditäts-

   sicherung

F
in

a
n

z
ie

ru
n

g
s
tä

ti
g

k
e
it

Veränderung der Kredite zur Liquiditätssicherung 

(Saldo der Nummern 26 und 27)

(Saldo der Nummern 18, 21 und 24)

[Summe der Nummern 12 a) bis 12 h)]

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

  Vermögensgegenständen

[Summe der Nummern 13 a) bis 13 f)]

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kredit-

   gewährungen

laufende Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit:

  tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+ Steuern und ähnliche Abgaben

+ Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

   Transfereinzahlungen

+ Einzahlungen aus der sozialen Sicherung

Finanzplan

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

(gem. § 3 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

in 
1

lfd. Nr.

+ privatrechtliche Leistungsentgelte

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen

+ andere aktivierte Eigenleistungen

+ sonstige laufende Einzahlungen

Summe der laufenden Einzahlungen aus Verwal-

tungstätigkeit

laufende Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit:

[Summe der Nummern 1 a) bis 1 j)]

- Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 

  Transferauszahlungen

Summe der laufenden Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 f)]

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

   Vermögensgegenständen

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein-

und -auszahlungen (Saldo der Nummern 4 und 5)

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen (Summer der Nummern 7 und 10)

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

O
rd

e
n

tl
ic

h
e
 u

n
d

 a
u

ß
e
ro

rd
e
n

tl
ic

h
e
 T

ä
ti

g
k
e
it

In
v
e
s
ti

ti
o

n
s
tä

ti
g

k
e
it

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

- Auszahlungen für den Erwerb  von immateriellen     

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kredit-

  gewährungen

-  Auszahlungen zur Tilgung von Krediten zur Liquiditäts-

   sicherung

Veränderung der Investitionskredite 

[Saldo der Nummern 12 i) und 13 g)]

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, 

fremden Finanzmitteln

- Auszahlungen der sozialen Sicherung

Veränderung der liquiden Mittel

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag
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Anlage 8: Muster zu § 4 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik

1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben

b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

c) + Erträge der sozialen Sicherung

d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

e) + privatrechtliche Leistungsentgelte

f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

g)  Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-

   tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen

i) + sonstige laufende Erträge

j)

2.

a) - Personalaufwendungen

b) - Versorgungsaufwendungen

c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf

  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

  des Umlaufvermögens, soweit diese die 

  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

  Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung

h) - sonstige laufende Aufwendungen

i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit
4. + Zins- und sonstige Finanzerträge

5.

6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)
7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)
8. + außerordentliche Erträge

9. -  außerordentliche Aufwendungen

10. außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 8 und 9)
11.

12.

13.

14.

15.

1

Teilplan 3 Teilplan 4 Teilplan n

in 
1

Summe aller 

Teilpläne
Teilplan 1 Teilplan 2

-  Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Saldo der Erträge und Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 12 und 13)

Jahresergebnis des Teilplans
nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen
(Summe der Nummern 11 und 14)

Jahresergebnis des Teilplans

(Summe der Nummern 7 und 10)
+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

Summe der laufenden Aufwendungen aus
[Summe der Nummern 2 a) bis 2 h)]

Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit [Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]
laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

Übersicht über die Teilpläne und die zugeordneten Produkte

Übersicht Teilergebnispläne

lfd. Nr.

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

Ertrags- und Aufwandsarten

(gem. § 4 Abs. 10 i.V.m. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

Angaben können auch in T  erfolgen.



Anlage 8: Muster zu § 4 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

11. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

12.

13. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

14. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

15.

16. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten

17. + sonstige Investitionseinzahlungen

18. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

19.

20. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen

21. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen

22.

23. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten

24. - sonstige Investitionsauszahlungen

25. Summe der Auszahlungen aus Investitonstätigkeit

26. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

27. Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag des Teilplans im Haushaltsjahr

1 Angaben können auch in T  erfolgen.

(Saldo der Nummern 18 und 25) 

(Summe der Nummern 9 und 26)

Teilplan 1 Teilplan 2

in 
1

(Summe der Nummern 19 bis 24)

  Vermögensgegenständen

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

  Kreditgewährungen

(Summe der Nummern 10 bis 17)
- Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen 

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und

   Kreditgewährungen

   Vermögensgegenständen

Summe der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen Leistungs-
beziehungen (Summe der Nummern 5 und 8)

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen vor Verrechnung der internen Leistungs-
beziehungen (Summe der Nummern 3 und 4)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen
Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 6 und 7)

Einzahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen
(Saldo der Nummern 1 und 2)
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen
aus Verwaltungstätigkeit
Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und
-auszahlungen

Übersicht Teilfinanzpläne 

lfd. Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gem. § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik)

Summe aller 

Teilpläne
Teilplan 3 Teilplan 4 Teilplan n
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Anlage 8: Muster zu § 4 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik

Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...

1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben

b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

c) + Erträge der sozialen Sicherung

d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

e) + privatrechtliche Leistungsentgelte

f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

g)  Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-

   tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen

i) + sonstige laufende Erträge

j)

2.

a) - Personalaufwendungen

b) - Versorgungsaufwendungen

c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf

  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

  des Umlaufvermögens, soweit diese die 

  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

  Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung

h) - sonstige laufende Aufwendungen

i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit
4. + Zins- und sonstige Finanzerträge

5.

6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)
7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)
8. + außerordentliche Erträge

9. -  außerordentliche Aufwendungen

10. außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 8 und 9)
11.

12.

13.

14.

15.

1

2

(Summe der Nummern 7 und 10)

(Saldo der Nummern 12 und 13)

laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

Summe der laufenden Aufwendungen aus

(Summe der Nummern 11 und 14)

Jahresergebnis des Teilplans
nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen

-  Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

Angaben können auch in T  erfolgen.

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit [Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]

Summe aller 

Produkte

Saldo der Erträge und Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen

Wesentliche Produkte Sonstige Produkte 1

lfd. Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gem. § 4 Abs. 10 i.V.m. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

in 
2

Zugeordnete Produkte im Teilergebnisplan (Bezeichnung)

Die "Sonstigen Produkte" können auch in einer Summe angegeben werden.

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 h)]

Jahresergebnis des Teilplans



Anlage 8: Muster zu § 4 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik

Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...
Produkt

...

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

11. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

12.

13. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

14. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

15.

16. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten

17. + sonstige Investitionseinzahlungen

18. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

19.

20. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen

21. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen

22.

23. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten

24. - sonstige Investitionsauszahlungen

25. Summe der Auszahlungen aus Investitonstätigkeit

26. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

27. Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag des Teilplans im Haushaltsjahr

1

2

3

in 
3

Summe aller 

Produkte

Wesentliche Produkte

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen
Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 6 und 7)

   Vermögensgegenständen

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und

   Kreditgewährungen

(Saldo der Nummern 18 und 25) 

ggf. eine dem Muster 12 entsprechende Investitionsübersicht für den Teilplan

(Summe der Nummern 9 und 26)

Angaben können auch in T  erfolgen.

Die "Sonstigen Produkte" können auch in einer Summe angegeben werden.

Investitionsauszahlungen gem. § 4 Abs. 12 Satz 2 ThürGemHV-Doppik, Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen gem. § 4 Abs. 13 

ThürGemHV-Doppik und Verpflichtungsermächtigungen gem. § 4 Abs. 14 ThürGemHV-Doppik sollen in einer dem Muster der Anlage 12 

entsprechenden Gliederung einzeln im Teilplan veranschlagt werden. Handelt es sich um eine nur geringe Anzahl von entsprechenden Maßnahmen, 

kann die Veranschlagung im Teilplan durch einen Verweis auf Anlage 12 und die dortige Veranschlagung ersetzt werden.

(Summe der Nummern 19 bis 24)

- Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen 

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

  Kreditgewährungen

(Summe der Nummern 10 bis 17)

  Vermögensgegenständen

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen
(Saldo der Nummern 1 und 2)

Summe der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen Leistungs-
beziehungen (Summe der Nummern 5 und 8)

Einzahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen
aus Verwaltungstätigkeit

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen vor Verrechnung der internen Leistungs-
beziehungen (Summe der Nummern 3 und 4)

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzplan1
(Bezeichnung)

Sonstige Produkte2

lfd. Nr.

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

Ein- und Auszahlungsarten

(gem. § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik)

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und
-auszahlungen
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Anlage 9: Muster zu § 4 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik

Haushalts-

plan

insgesamt

                           Produktgruppe
119

Recht

Summe Summe Summe Summe Summe Summe Summe Summe Summe Summe Summe

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

€
 2

Ergebnisplan (Bezeichnung)

1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben

b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge

c) + Erträge der sozialen Sicherung

d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

e) + privatrechtliche Leistungsentgelte

f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

g) ± Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen

   und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen

i) + sonstige laufende Erträge

j)

2.

a) - Personalaufwendungen

b) - Versorgungsaufwendungen

c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf

  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

  des Umlaufvermögens, soweit diese die 

  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

  Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung

h) - sonstige laufende Aufwendungen

i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

4. + Zins- und sonstige Finanzerträge

5.

6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)
7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)
8. + außerordentliche Erträge

9. -  außerordentliche Aufwendungen

10. außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 8 und 9)
11.

12.

13.

14.

15.

Auszug: Übersicht über die produktbezogenen Finanzdaten (Ansätze des Haushaltsjahres) gem. § 4 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik

1 Zentrale Verwaltung

111

Ver-

waltungs-

steuerung

112

Personal

113

Orga-

nisation

11 Innere Verwaltung

114

Zentrale

Dienste

117

Steuerung

und

Controlling

118

Prüfung und 

Kommunal-

aufsicht

Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit [Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]

Summe der laufenden Aufwendungen aus
Verwaltungstätigkeit

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

-  Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Jahresergebnis des Teilplans
vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen
(Summe der Nummern 7 und 10)

Saldo der Erträge und Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen
(Saldo der Nummern 12 und 13)

Jahresergebnis des Teilplans
nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen
(Summe der Nummern 11 und 14)

116

Finanzen

lfd. Nr.

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 h)]

[Saldo der Nummern 1 j) bis 2 i)]

Ertrags- und Aufwandsarten
1

(gemäß § 4 Abs. 10 i.V.m. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

Haupt-Produktbereiche

        Produktbereiche

In der weiteren Gliederung ist nach 

der für den Produktbereich 11 

beispielhaft dargestellten Weise zu 

verfahren.
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Anlage 9: Muster zu § 4 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik

Finanzplan
3 (Bezeichnung)

1.

2.

3.

4.

5.

6.
7.
8.

9.

10. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen
11. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten
12.

13. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen
14. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen
15.

16. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten
17. + sonstige Investitionseinzahlungen

18. Summe der Einzahlungen aus Investitonstätigkeit

(Summe der Nummern 10 bis 17)

19.

20. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen
21. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen
22.

23. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten
24. - sonstige Investitionsauszahlungen

25.

(Summe der Nummern 19 bis 24)

26. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Saldo der Nummern 18 und 25)

27. Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag des Teilplans im Haushaltsjahr

1

2

3

4

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

(Summe der Nummern 1 und 2)

(Summe der Nummern 9 und 26)

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und
   Kreditgewährungen

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und
  Kreditgewährungen

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 6 und 7)

Summe der Auszahlungen aus Investitonstätigkeit

  Vermögensgegenständen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen (Summe der 

Nummern 5 und 8)

   Vermögensgegenständen

Über die Mindestgliederung gem. § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik hinaus können Kontenarten, Konten oder Unterkonten als "Davon-Posten" bei den entsprechenden Ein- und Auszahlungsarten eingefügt werden.

Investitionsauszahlungen gem. § 4 Abs. 12 Satz 2 ThürGemHV-Doppik, Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen gem. § 4 Abs. 13 ThürGemHV-Doppik oder Verpflichtungsermächtigungen gem. § 4 Abs. 14 
ThürGemHV-Doppik sollen in einer dem Muster der Anlage 12 entsprechenden Gliederung einzeln im Teilplan veranschlagt werden. Handelt es sich um eine nur geringe Anzahl von entsprechenden Maßnahmen, kann die 
Veranschlagung im Teilplan durch einen Verweis auf Anlage 12 und die dortige Veranschlagung ersetzt werden.

Angaben können auch in T€ erfolgen.
Über die Mindestgliederung gem. § 4 Abs. 10 ThürGemHV-Doppik hinaus können Kontenarten, Konten oder Unterkonten als "Davon-Posten" bei den entsprechenden Ertrags- und Aufwandsarten eingefügt werden.

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

- Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 

Auszahlungen vor Verrechnung der internen 

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 3 und 4)

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

lfd. Nr. Ein- und Auszahlungsarten4

(gemäß § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik)

Einzahlungen aus internen Leistungsbeziehungen
Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen
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Anlage 10: Muster zu § 4 Abs. 7 ThürGemHV-Doppik

extern, intern

Finanzen in :

Einzahlungen Auszahlungen Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Haushalts-

vorvorjahr
Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

erstes 

Haushalts-

folgejahr

zweites Haushalts-

folgejahr

drittes Haushalts-

folgejahr

1
Namensangabe kann für die öffentliche Auslegung und Einsichtnahme entfallen.

(Nummer und Bezeichnung)

(Nummer und Bezeichnung)

ggf. Zuordnung der Leistungsnummerfreiwillig, pflichtig, Funktionsaufgabe

ggf. Zuordnung der Leistungsnummer

Kinder und Jugendliche, Bürgerinnen, Vereine und Verbände, Touristen/Gäste, Ausländer (gesondert, weil unter 

dem Bürgerbegriff nicht erfasst), private Unternehmen, kommunale Unternehmen, Behörden, Beschäftigte, 

Verwaltungsführung, politische Gremien und Verwaltungseinheiten (intern), eigene Gemeinde, andere Gemeinden

Art der Aufgabe:

Produktart:

Wesentliche Produkte des Teilergebnisplanes (Bezeichnung)

Produkt:

Produktbereich:

Haupt-Produktbereich:

(Nummer und Bezeichnung)
(Nummer und Bezeichnung)

(Nummer und Bezeichnung)

Produktgruppe:

Produktverantwortung:

Beschreibung des Produktes:

…

Erläuterungen (gem. § 4 Abs. 15 ThürGemHV-Doppik)

Auftragsgrundlage:

Ziele:

Zielgruppe:

Leistungen:

(Nummer und Bezeichnung)

Produkt …

…

Bezeichnung

Grund-/Kennzahl 1

Grund-/Kennzahl 2

Grund-/Kennzahl n

Haushaltsvorjahr

Haushaltsjahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Grund-/Kennzahlen:

(Nummer und Bezeichnung)

Benennung der Organisationseinheit

Herr/Frau Vor- und Zuname
1
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Anlage 11: Muster zu § 4 Abs. 8 ThürGemHV-Doppik

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge

Ansatz des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben

b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge

c) + Erträge der sozialen Sicherung

d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

e) + privatrechtliche Leistungsentgelte

f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

g)  Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-

   tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen

i) + sonstige laufende Erträge

j)

2.

a) - Personalaufwendungen

b) - Versorgungsaufwendungen

c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf

  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

  des Umlaufvermögens, soweit diese die 

  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

  Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung

h) - sonstige laufende Aufwendungen

i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

4. + Zins- und sonstige Finanzerträge

5.

6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)

7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)

8. + außerordentliche Erträge

9. -  außerordentliche Aufwendungen

10. außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 8 und 9)

11.

12.

13.

14.

15.

1
Namensangabe kann für die öffentliche Auslegung und Einsichtnahme entfallen.

2

lfd. Nr.

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 h)]

vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen                         

(Summe der Nummern 7 und 10)

Teilergebnisplan (Bezeichnung)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gem. § 4 Abs. 10 i.V.m. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

in 
2

Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungs-

tätigkeit [Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]

+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

Teilplan (Bezeichnung)

verantwortlich: Frau / Herr …
1

Dem Teilplan zugeordnete Produkte:

-  Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Jahresergebnis des Teilplans 

Jahresergebnis des Teilplans

nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen

(Summe der Nummern 11 und 14)

Angaben können auch in T  erfolgen.

Saldo der Erträge und Aufwendungen aus internen 

Leistungsbeziehungen                                                                             

(Saldo der Nummern 12 und 13)
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Anlage 11: Muster zu § 4 Abs. 8 ThürGemHV-Doppik

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge

Ansatz des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

11. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

12.

13. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

14. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

15.

16. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten

17. + sonstige Investitionseinzahlungen

18. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

19.

20. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen

21. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen

22.

23. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten

24. - sonstige Investitionsauszahlungen

25. Summe der Auszahlungen aus Investitonstätigkeit

26. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

27. Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag d. Teilplans im Haushaltsjahr

...

1

2

3

(Saldo der Nummern 18 und 25) 

- Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen 

  Vermögensgegenständen

lfd. Nr.

   Vermögensgegenständen

Investitionsein- und -auszahlungen gem. § 4 Abs. 12 Satz 2 ThürGemHV-Doppik, Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen gem. § 4 Abs. 13 

ThürGemHV-Doppik oder Verpflichtungsermächtigungen gem. § 4 Abs. 14 ThürGemHV-Doppik sollen in einer dem Muster 12 entsprechenden Gliederung 

einzeln im Teilplan veranschlagt werden. Handelt es sich um eine nur geringe Anzahl von entsprechenden Maßnahmen, kann die Veranschlagung im Teilplan 

durch einen Verweis auf Muster 12 und die dortige Veranschlagung ersetzt werden.

Die Finanzierungstätigkeit kann zusätzlich analog zum Finanzplan (Muster 7) auch in den Teilplänen dargestellt werden.

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 6 und 7)

(Summe der Nummern 19 bis 24)

(Summe der Nummern 10 bis 17)

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

Angaben können auch in T  erfolgen.

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und

   Kreditgewährungen

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

  Kreditgewährungen

(Summe der Nummern 9 und 26)

Finanzierungstätigkeit
3

Teilfinanzplan
1
 (Bezeichnung)

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

Summe der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

in 
2

Ein- und Auszahlungsarten

(gem. § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik)

(Summe der Nummern 1 und 2)

Einzahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen Leistungs-

beziehungen (Summe der Nummern 5 und 8)

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen vor Verrechnung der internen Leistungs-

beziehungen (Summe der Nummern 3 und 4)



Anlage 12: Muster zu § 4 Abs. 13 und 14 ThürGemHV-Doppik

Ergebnisse 

des 

Haushalts-

vorvorjahres

Ansätze des 

Haushalts-

vorjahres 

einschl. 

Nachträge

Ansatz des 

Haushalts-

jahres

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten der 

weiteren 

Haushalts-

jahre bis

zum Ab-

schluss der 

Maßnahme

bis ein-

schließlich 

des Haus-

haltsvor-

jahres bereit-

gestellte 

Mittel

Gesamtein- / -

aus-

zahlungen

davon

bereits 

geleistet

1. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

2. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

3. + Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

4. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

5. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

6. + Einzahlung aus sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen

7. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten

8. + sonstige Investitionseinzahlungen

9. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

10. - Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen

11. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen

12. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen

13. - Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen

14. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten

15. - sonstige Investitionsauszahlungen

Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

17. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

18.

1

2

lfd. 

Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

(gem. § 4 Abs. 12 Nr. 10-17 und 19-24 ThürGemHV-Doppik), 

Verpflichtungsermächtigungen

in 
2

Investitionsübersicht

Maßnahme 1 
1
 (mit Zuordnung zu Teilplan ...)

Beschreibung der Maßnahme:

Angaben können auch in T  erfolgen.

Erläuterungen:

mit Verpflichtungsermächtigungen in Vorjahren bereits gebunden

16.

  darunter:

Für weitere Maßnahmen ist die nachfolgende Tabelle entsprechend anzuwenden.

   Vermögensgegenständen

  Vermögensgegenständen

neu veranschlagte Verpflichtungsermächtigungen

S
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Anlage 13: Muster zu § 5 ThürGemHV-Doppik

Soll

...

Ist
1

(tatsäch-

liche Be-

setzung)

am 30.06.

...

B 7

B 6

B 5

B 4

A 14

A 12

A 11 1 Stelle ku A 10 voraus-

sichtlich im Haushaltsjahr 

............. (Ruhestand des 

Stelleninhabers)

A 9 bisher bei Teilplan ...

A 11

A 10

...

...

E 13

E 11

E  8

Summe Beamte und Arbeitnehmer Teilplan ...

1
Bei Abweichung vom Soll: Angabe der Bes.-Gr./ Entgeltgr.

2 Gem. § 5 Abs. 3 ThürGemHV-Doppik als "kw" (künftig wegfallend) oder "ku" (künftig umzuwandeln).
3

4

5

6

Erläuterungen, z. B. zu Planstellen, die nicht der allgemeinen Obergrenzenregelung unterliegen, oder zu wesentlichen Abweichungen 

gegenüber dem Stellenplan des Vorjahres.

Getrennte Darstellung nach Sondervermögen und innerhalb der Sondervermögen nach Betriebszweigen.

Summendarstellung jeweils für jeden Betriebszweig, für jedes Sondervermögen und für die Sondervermögen zusammen.

C. Zusammenfassung

Beamte Gemeindeverwaltung und Sondervermögen

Arbeitnehmer Gemeindeverwaltung und Sondervermögen

Summe

Getrennte Darstellung nach Beamten (mit Laufbahn, Fachrichtung, Amtsbezeichung) und nach Arbeitnehmern für jeden

Teilplan / Betriebszweig.

Summe Beamte Sondervermögen
6 
...

Summe Arbeitnehmer Sondervermögen
6 
...

Summe Beamte und Arbeitnehmer Sondervermögen
6 
...

Sondervermögen
4,5

 ... (Bezeichnung)

Summe Beamte Gemeindeverwaltung

Summe Arbeitnehmer Gemeindeverwaltung

Summe Beamte und Arbeitnehmer Gemeindeverwaltung

B. Sondervermögen

...

...

...

Summe Arbeitnehmer Teilplan ...

...

Summe Beamte Teilplan ...

2. Arbeitnehmer

Bauamtmann

Bauoberinspektor

Mittlerer nichttechnischer Verwaltungsdienst

...

Stadtinspektor z. A.

Gehobener bautechnischer Dienst

Gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst

Amtsrat

Stadtamtmann

Beigeordnete

Höherer allgemeiner Verwaltungsdienst

Stadtoberverwaltungsrat

Oberbürgermeister

Bürgermeister

Beigeordnete

...

Stellenplan

A. Gemeindeverwaltung nach Teilplänen

B. Sondervermögen nach Betriebszweigen

C. Zusammenfassung

Bes.-

Gruppe /

Entgelt-

gruppe

(Bei-

spiele)

Zahl der 

Stellen für 

das 

Haushalts-

jahr

....

Zahl der Stellen für das 

Haushaltsvorjahr
Stellenvermerke

2

und Erläuterungen
3

A. Gemeindeverwaltung 

Teilplan
4
 ... (Bezeichnung)

1. Beamte



Anlage 14: Muster zu § 46 ThürGemHV-Doppik

Erläuterung

Verweis 
auf Anhang 

(lfd. Nr.)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Veränderung 
durch 

Nachtrag

über- und 
außerplan-

mäßige 
Erträge und 

Aufwen-
dungen

zweckge-
bundene 

Mehrerträge 
und ent-

sprechende 
-aufwen-
dungen

Inanspruch-
nahme der 
ein- oder 

gegenseitigen 
Deckungs-
fähigkeit

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres

übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren

Gesamt-
ermächti-
gungen im 

Haushaltsjahr

Ergebnis 
des Haus-
haltsjahres

Abweichung
(Ergebnis - 
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis 
des 

Haushalts-
vorjahres

Ergebnisver-
änderung 

gegenüber 
Haushalts-

vorjahr

Übertragung 
von Ermächti-

gungen in 
Haushalts-
folgejahre

1 2 3 4 5 6 1 7 8 2 9 10 3 11 12 4 13
1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben 40
b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge
41

c) + Erträge der sozialen Sicherung 42
d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43
e) + privatrechtliche Leistungsentgelte 441, 443, 444
f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 442
g)  Erhöhung oder Verminderung des Bestands

   an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und
   Leistungen

h) + andere aktivierte Eigenleistungen 452
i) + sonstige laufende Erträge 46
j)

2.
a) - Personalaufwendungen 50
b) - Versorgungsaufwendungen 51
c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 52
d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  53

  gegenstände des Anlagevermögens und auf außer
  Sachanlagen 5394

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 
  des Umlaufvermögens, soweit diese die 5394
  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und 
  sonstige Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung 55
h) - sonstige laufende Aufwendungen 56
i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

4. + Zins- und sonstige Finanzerträge 47
5. 57
6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)

7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)

8. 499
9. 599
10. außerordentliches Ergebnis 

(Saldo der Nummern 8 und 9)

11.

12.
5

591

13.5
491

14.
5

15. 592

16. 492

17.

18. 593

19. 493
20.

1 Spalte   6 = Summe der Spalten 1 bis 5. Auf die Darstellung der Spalten 1 bis 5 kann verzichtet werden.
2 Spalte   8 = Summe der Spalten 6 und 7
3 Spalte 10 = Saldo der Spalten 8 und 9
4 Spalte 12 = Saldo der Spalten 9 und 11
5 Gem. § 40 Abs. 6 ThürGemHV-Doppik nur für kreisangehörige Gemeinden.

54

Summe der laufenden Erträge aus 

Verwaltungstätigkeit

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit

-  Einstellung in den Sonderposten für Belastungen aus
   dem kommunalen Finanzausgleich

+ außerordentliche Erträge

-  außerordentliche Aufwendungen 

Jahresergebnis vor Berücksichtigung der Veränderung des 

Sonderpostens für Belastungen aus dem kommunalen 

Finanzausgleich und vor der Veränderung der Rücklagen 

(Summe der Nummern 7 und 10)

laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:
[Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]

Ergebnisrechnung

Ertrags- und Aufwandsarten
(gem. § 46 Abs. 2 ThürGemHV-Doppik
i.V.m. § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)                     

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

lfd. Nr.

in 

+ Entnahme aus der zweckgebundenen Ergebnisrücklage
Jahresergebnis (Saldo der Nummern 17, 18 und 19)

Konto-
nummer

451

[Summe der Nummern 2. a) - 2 h)]

[Saldo der Nummern 1 j) und 2 i)]

+ Entnahme aus dem Sonderposten für Belastungen aus
   dem kommunalen Finanzausgleich

Jahresergebnis vor Berücksichtigung der Veränderung der 

Rücklagen (Saldo der Nummern 11, 12 und 13)

-  Einstellung in die zweckgebundene Ergebnisrücklage

-  Einstellung in die allgemeine Rücklage

+ Entnahme aus der allgemeinen Rücklage

Jahresergebnis vor Veränderung der zweckgebundenen 

Ergebnisrücklage (Saldo der Nummern 14, 15 und 16)
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Anlage 15: Muster zu  § 47 ThürGemHV-Doppik

Erläuterung

Verweis auf 
Anhang    
(lfd. Nr.)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Veränderung 
durch 

Nachtrag

über- und 
außerplan-

mäßige Erträge 
und 

Aufwendungen

zweckge-
bundene 

Mehrerträge
und ent-

sprechende 
-aufwen-
dungen

Inanspruch-
nahme der
ein- oder 

gegenseitigen
Deckungs-
fähigkeit

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres

übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren

Gesamt-
ermächti-
gungen im 

Haushaltsjahr

Ergebnis des 
Haushalts-

jahres

Abweichung 
(Ergebnis - 
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis 
des 

Haushalts-
vorjahres

Ergebnis-
veränderung 
gegenüber 
Haushalts-

vorjahr

Übertragung
von Ermächti-

gungen in 
Haushalts-
folgejahre

Konto-
nummer

1 2 3 4 5 6 1 7 8 2 9 10 3 11 12 4 13
1.

a) 60
b)

61

c) 62
d) 63
e) 641
f) 642
g)

h) 652
i) 661 ... 668

j)

2.
a) - Personalauszahlungen 70
b) - Versorgungsauszahlungen 71
c) - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 72
d)

e) 75
f) - sonstige laufende Auszahlungen 761 … 7694, 7699

g)

3.

4. + Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 67
5. -  Zins- und sonstige Finanzauszahlungen 77

6.

7.

8. + außerordentliche Einzahlungen 669
9. -  außerordentliche Auszahlungen 7695

10.

11.

12.

a) + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 681
b) + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 682, 683
c)

d) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 685
e) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 686
f)

687

g) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten 688
h) + sonstige Investitionseinzahlungen 689, 695

i)

13. - Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
a)

74

- Auszahlungen der sozialen Sicherung 

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen (Summer der Nummern 7 und 10)

Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein-

und -auszahlungen (Saldo der Nummern 4 und 5)

Summe der laufenden Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 f)]

- Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
  Transferauszahlungen

laufende Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit:
[Summe der Nummern 1 a) bis 1 j)]

+ andere aktivierte Eigenleistungen
+ sonstige laufende Einzahlungen

Summe der laufenden Einzahlungen aus Verwal-

tungstätigkeit

Finanzrechnung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 47 Abs. 2 ThürGemHV-Doppik
i.V.m. § 3 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

lfd. Nr.

in 

+ Einzahlungen der sozialen Sicherung

± Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-
+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen

laufende Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit:

  tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+ Steuern und ähnliche Abgaben

+ privatrechtliche Leistungsentgelte

+ Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
   Transfereinzahlungen

[Summe der Nummern 12 a) bis 12 h)]

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kredit-
   gewährungen

651

[Saldo der Nummern 1 j) und 2 g)]

(Summe der Nummern 3 und 6)

684

(Saldo der Nummern 8 und 9)

   Vermögensgegenständen



12.

a) + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 681
b) + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 682, 683
c)

d) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 685
e) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 686
f)

687

g) + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten 688
h) + sonstige Investitionseinzahlungen 689, 695

i)

13. - Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
a)

b) - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen 785
c) - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 786
d)

787

e) - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten 788
f) - Sonstige Investitionsauszahlungen 789, 795

g)

14.

15.

16. + Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten 691 + 692
17. -  Auszahlungen zur Tilgung von Investitionskrediten 791 + 792

18.

19.
693 + 694 + 796

20.
793 + 794 + 696

21.

22. -  Zunahme der liquiden Mittel 696

23. + Abnahme der liquiden Mittel 796

24.

25.

26. Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln 697, 699
27. Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln 797, 799

28.

1 Spalte   6 = Summe der Spalten 1 bis 5. Auf die Darstellung der Spalten 1 bis 5 kann verzichtet werden.
2

3

4
Spalte 10 = Saldo der Spalten 8 und 9

Spalte 12 = Saldo der Spalten 9 und 11

Spalte   8 = Summe der Spalten 6 und 7

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern, 

fremden Finanzmitteln

Veränderung der liquiden Mittel

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag

[Saldo der Nummern 12 i) und 13 g)]

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kredit-
  gewährungen

-  Auszahlungen zur Tilgung von Krediten zur Liquiditäts-
   sicherung

Veränderung der Investitionskredite 

(Summe der Nummern 11 und 14)

Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

- Auszahlungen für den Erwerb  von immateriellen     

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

(Saldo der Nummern 26 und 27)

(Summe der Nummern 18, 21 und 24)

[Summe der Nummern 12 a) bis 12 h)]

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

  Vermögensgegenständen

[Summe der Nummern 13 a) bis 13 f)]

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kredit-
   gewährungen

(Saldo der Nummern 19 und 20)

(Saldo der Nummern 22 und 23)

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur Liquiditäts-
   sicherung

Veränderung der Kredite zur Liquiditätssicherung 

(Saldo der Nummern 16 und 17)

781 + 784

684
   Vermögensgegenständen

Anlage 15: Muster zu  § 47 ThürGemHV-Doppik

Erläuterung

Verweis auf 
Anhang    
(lfd. Nr.)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Veränderung 
durch 

Nachtrag

über- und 
außerplan-

mäßige Erträge 
und 

Aufwendungen

zweckge-
bundene 

Mehrerträge
und ent-

sprechende 
-aufwen-
dungen

Inanspruch-
nahme der
ein- oder 

gegenseitigen
Deckungs-
fähigkeit

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres

übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren

Gesamt-
ermächti-
gungen im 

Haushaltsjahr

Ergebnis des 
Haushalts-

jahres

Abweichung 
(Ergebnis - 
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis 
des 

Haushalts-
vorjahres

Ergebnis-
veränderung 
gegenüber 
Haushalts-

vorjahr

Übertragung
von Ermächti-

gungen in 
Haushalts-
folgejahre

Konto-
nummer

1 2 3 4 5 6 1 7 8 2 9 10 3 11 12 4 13

Finanzrechnung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 47 Abs. 2 ThürGemHV-Doppik
i.V.m. § 3 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

lfd. Nr.

in 
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Anlage 16: Muster zu § 48 ThürGemHV-Doppik

Verweis auf 
Anhang     
(lfd. Nr.)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Veränderung 
durch 

Nachtrag

über- und 
außerplan-

mäßige Erträge 
und 

Aufwendungen

zweckge-
bundene 

Mehrerträge 
und entspre-
chende -auf-
wendungen

Inanspruch-
nahme der 
ein- oder 
gegen-
seitigen 

Deckungs-
fähigkeit

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres

übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren

Gesamt-
ermächti-
gungen im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis des 
Haushalts-

jahres 

Abweichung 
(Ergebnis - 
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis des 
Haushalts-
vorjahres

Ergebnis-
veränderung 
gegenüber 
Haushalts-

vorjahr

Übertragung 
von Ermächti-

gungen in 
Haushalts-
folgejahre

1 2 3 4 5 6 1 7 8 2 9 10 3 11 12 4 13
1.

a) + Steuern und ähnliche Abgaben
b) + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge
c) + Erträge der sozialen Sicherung
d) + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
e) + privatrechtliche Leistungsentgelte
f) + Kostenerstattungen und Kostenumlagen
g) Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fer-

   tigen und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen
h) + andere aktivierte Eigenleistungen
i) + sonstige laufende Erträge
j)

2.
a) - Personalaufwendungen
b) - Versorgungsaufwendungen
c) - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen
d) - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-  

  gegenstände des Anlagevermögens und auf
  Sachanlagen

e) - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 
  des Umlaufvermögens, soweit diese die 
  üblichen Abschreibungen überschreiten

f) - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und
  sonstige Transferaufwendungen

g) - Aufwendungen der sozialen Sicherung
h) - sonstige laufende Aufwendungen
i)

3. laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

4. + Zins- und sonstige Finanzerträge
5.

6. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 4 und 5)

7. ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 3 und 6)

8. + außerordentliche Erträge
9. -  außerordentliche Aufwendungen
10. außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 8 und 9)

11.

12.
13.
14.

15.

1

2

3

4

Saldo der Erträge und Aufwendungen aus internen 

Leistungsbeziehungen                                                                                     

(Saldo der Nummern 12 und 13)
Jahresergebnis des Teilplans

nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 

(Saldo der Nummern 11 und 14)

Spalte   8 = Summe der Spalten 6 und 7
Spalte 10 = Saldo der Spalten 8 und 9

-  Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Jahresergebnis des Teilplans 

Spalte   6 = Summe der Spalten 1 bis 5. Auf die Darstellung der Spalten 1 bis 5 kann verzichtet werden.

Spalte 12 = Saldo der Spalten 9 und 11

+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

Teilplan (Bezeichnung)

vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen                                 

(Summe der Nummern 7 und 10)

Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 1 j und 2 i)

-  Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

Teilergebnisrechnung (Bezeichnung)

Ertrags- und Aufwandsarten
(gem. § 48 Abs. 1 i.V.m. § 4 Abs. 10 und § 2 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

in 

lfd. Nr.

laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit:

laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit:

[Summe der Nummern 2 a) bis 2 h)]

Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungs-

tätigkeit [Summe der Nummern 1 a) bis 1 i)]
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Anlage 16: Muster zu § 48 ThürGemHV-Doppik

Verweis auf 
Anhang     
(lfd. Nr.)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Veränderung 
durch 

Nachtrag

über- und 
außerplan-

mäßige 
Einzahlungen 

und 
Auszahlungen

zweckgebun-
dene Mehr-

einzahlungen 
und 

entsprechende -
auszahlungen

Inanspruch-
nahme der 
ein- oder 
gegen-
seitigen 

Deckungs-
fähigkeit

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres

übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren

Gesamt-
ermächti-
gungen im 
Haushalts-

jahr

Ergebnis des 
Haushalts-

jahres 

Abweichung 
(Ergebnis - 
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr

Übertragung 
von Ermächti-

gungen in 
Haushalts-
folgejahre

1 2 3 4 5 6 5 7 8 6 9 10 7 11

1.

2.

3.

4.

5.

6.
7.
8.

9.

10. + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen
11. + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

12.

13. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen
14. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen
15.

16. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten
17. + sonstige Investitionseinzahlungen

18. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

19.

20. - Auszahlungen für den Erwerb von Sachanlagen
21. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen
22.

23. - Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten
24. - sonstige Investitionsauszahlungen
25. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

26. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

27. Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag des Teilplans im Haushaltsjahr

5

6

7

Spalte   6 = Summe der Spalten 1 bis 5. Auf die Darstellung der Spalten 1 bis 5 kann verzichtet werden.

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen vor Verrechnung der internen Leistungs-

beziehungen (Summe der Nummern 3 und 4)

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und
  Kreditgewährungen

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen Leistungs-beziehungen 

(Summe der Nummern 5 und 8)

(Summe der Nummern 19 bis 24)

(Summe der Nummern 1 und 2)

(Summe der Nummern 8 bis 17)

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen

Spalte 10 = Saldo der Spalten 8 und 9

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 48 Abs. 1 i.V.m. § 4 Abs. 12 ThürGemHV-Doppik)

(Summe der Nummern 9 und 26)

Spalte   8 = Summe der Spalten 6 und 7

lfd. Nr.

Teilfinanzrechnung (Bezeichnung)

in 

Einzahlungen aus internen Leistungsbeziehungen
Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und
   Kreditgewährungen

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen (Saldo der Nummern 6 und 7)

(Saldo der Nummern 18 und 25)

- Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen 
  Vermögensgegenständen

   Vermögensgegenständen
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Anlage 17: Muster zu § 49 ThürGemHV-Doppik

Aktiva Passiva

31.12.
Haushalts-

jahr

31.12.
Haushalts-

vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr

31.12.
Haushalts-

vorjahr

in in 1 in in 1

1 Anlagevermögen 1 Eigenkapital

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 1.1 Allgemeine Rücklage
1.1.1 Selbstgeschaffene gewerbliche Schutzrechte 1.2 Zweckgebundene Ergebnisrücklagen

und ähnliche Rechte und Werte 1.3 Ergebnisvortrag
1.1.2 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb- 1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag

liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 2 Sonderposten

Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und 2.1 Sonderposten für Belastungen aus dem 
Werten kommunalen Finanzausgleich

1.1.3 Geleistete Zuwendungen 2.2 Sonderposten zum Anlagevermögen
1.1.4 Geleistete Investitionszuschüsse 2.2.1 Sonderposten aus Zuwendungen
1.1.5 Geschäfts- oder Firmenwert 2.2.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen
1.1.6 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Entgelten

Vermögensgegenstände, Anlagen im Bau 2.2.3 Sonderposten aus Anzahlungen 
1.2 Sachanlagen 2.3 Sonderposten für den Gebührenausgleich
1.2.1 Wald, Forsten 2.4 Sonderposten mit Rücklageanteil
1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und 2.5 Sonstige Sonderposten

grundstücksgleiche Rechte 3 Rückstellungen

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen

1.2.4 Infrastrukturvermögen 3.2 Steuerrückstellungen
1.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden 3.3 Rückstellungen für latente Steuern
1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 3.4 Sonstige Rückstellungen
1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 4 Verbindlichkeiten

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.1 Anleihen
1.2.9 Pflanzen und Tiere 4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen
1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, 4.2.1 Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten

Anlagen im Bau 4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur
1.3 Finanzanlagen Liquiditätssicherung
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 4.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kredit-
1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
1.3.3 Beteiligungen 4.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Beteiligungsverhältnis besteht Leistungen
1.3.5 Sondervermögen, Zweckverbände, rechtsfähige 4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

kommunale Stiftungen 4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckver- Unternehmen

bände, rechtsfähige kommunale Stiftungen 4.8 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit 
1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
1.3.8 Sonstige Ausleihungen 4.9 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen,

2 Umlaufvermögen Zweckverbänden, rechtsfähigen kommunalen 
2.1 Vorräte Stiftungen 
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen
2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen öffentlichen Bereich
2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und 4.11 Sonstige Verbindlichkeiten

Waren davon aus Steuern
2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

5 Rechnungsabgrenzungsposten

5.1 Grabnutzungsentgelte
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen 5.2 Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte

aus Transferleistungen 5.3 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen
2.2.4 Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht
2.2.5 Forderungen gegen Sondervermögen, Zweck-

verbände, rechtsfähige kommunale Stiftungen
2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen 
2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 
2.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen
2.3.2 Anteile an Unternehmen, mit denen ein Beteili-

gungsverhältnis besteht
2.3.3 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens 
2.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 

3 Ausgleichsposten für latente Steuern

4 Rechnungsabgrenzungsposten

4.1 Disagio
4.2 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

5 Nicht durch Eigenkapital gedeckter

Fehlbetrag

Bilanzsumme Bilanzsumme

1 Angaben können auch in T  erfolgen.

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

2.2

Bilanz zum 31.12. Haushaltsjahr

Posten
Bilanzposten

(gem. § 49 Abs. 5 ThürGemHV-Doppik)

Verweis auf 
Anhang
(lfd. Nr.)

Verweis auf 
Anhang
(lfd. Nr.)

Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

Posten
Bilanzposten

(gem. § 49 Abs. 4 ThürGemHV-Doppik)

1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

in 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände

1.1.1 Selbstgeschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Recht und Werte

1.1.2 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

1.1.3 Geleistete Zuwendungen

1.1.4 Geleistete Investitionszuschüsse

1.1.5 Geschäfts- oder Firmenwert

1.1.6 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände, Anlagen

im Bau

Summe immaterielle Vermögensgegenstände

1.2 Sachanlagen

1.2.1 Wald, Forsten

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

1.2.4 Infrastrukturvermögen

1.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden

1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler

1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 

1.2.9 Pflanzen und Tiere

1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anlagen im Bau

Summe Sachanlagen

1.3 Finanzanlagen

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 

1.3.3 Beteiligungen 

1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis

besteht

1.3.5 Sondervermögen, Zweckverbände, rechtsfähige kommunale Stiftungen 

1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbände, rechtsfähige kommunale 

Stiftungen 

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 

1.3.8 Sonstige Ausleihungen

Summe Finanzanlagen

Summe Anlagevermögen

Sonderpostenübersicht zum Anlagevermögen

2.2.1 Sonderposten aus Zuwendungen

2.2.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

2.2.3 Sonderposten aus Anzahlungen

Summe Sonderposten zum Anlagevermögen

Stand zum

Ende des

Haushalts-

vorjahres

Stand zum

Ende des

Haushalts-

jahres

Um-

buchungen

im Haus-

haltsjahr

Abgänge

im 

Haushalts-

jahr

Zugänge

im 

Haushalts-

jahr

in %in 

außerplan-

mäßige Ab-

schreibungen / 

Auflösungs-

beträge

durchschnitt-

licher 

Restbuchwert

durchschnitt-

licher Ab-

schreibungs-

satz

Rest-

buchwerte am 

Ende des 

Haushalts-

vorjahres

Rest-

buchwerte am 

Ende des 

Haushalts-

jahres

aufgelaufene

Abschrei-

bungen zum

Ende des

Haushalts-

jahres

aufgelaufene 

Ab-

schreibungen 

auf Abgänge

Umbuchungen 

im Haus-

haltsjahr

Anlagenübersicht mit Sonderpostenübersicht zum 31.12.XXXX

Posten
Art

(gem. § 49 Abs. 4 Nr. 1 bzw. § 49 Abs. 5 Nr. 2.2 ThürGemHV-Doppik)

Anschaffungs- und Herstellungskosten / Zuführungsbeträge Abschreibungen, Wertberichtigungen / Auflösungsbeträge Restbuchwerte Kennzahlen

Ab-

schreibungen 

im Haus-

haltsjahr

Zu-

schreibungen 

im Haus-

haltsjahr

aufgelaufene

Abschrei-

bungen zum 

Ende des

Haushalts-

vorjahres
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bis zu einem Jahr
von über einem

bis zu fünf Jahren
von mehr als fünf

Jahren
Nominalwert

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushalts-
vorjahres

2.2
2.2.1
2.2.2
2.2.3

2.2.4
besteht

2.2.5

2.2.6
2.2.7

Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungsübersicht zum 31.12.XXXX

kumulierte 
Abzinsung

kumulierte 
sonstige Wert-
berichtigungen

BilanzwertBilanzwert

Posten
Art

(gem. § 49 Abs. 4 Nr. 2.2 ThürGemHV-Doppik)

davon mit einer Restlaufzeit

Forderungen zum Ende des Haushaltsjahres

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

in 

Sonstige Vermögensgegenstände
Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, rechtsfähige 
kommunale Stiftungen
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bis zu einem 

Jahr

von über 

einem bis zu 

fünf Jahren

von mehr als 

fünf Jahren

4 Verbindlichkeiten

4.1

4.2

4.2.1

4.2.2

4.3

schaftlich gleichkommen

4.4

4.5

4.6

4.7

4.8

Beteiligungsverhältnis besteht

4.9

rechtsfähigen kommunalen Stiftungen 

4.10

4.11

davon aus Steuern

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

Sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung

Summe der Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich

Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden, 

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirt-

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

davon durch

Pfandrechte 

oder ähn-

liche Rechte

gesichert

Anleihen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten

Verbindlichkeitenübersicht zum 31.12.XXXX

in 

lfd. 

Nr.

Art

(gem. § 49 Abs. 5 Nr. 4 ThürGemHV-Doppik)

Verbindlichkeiten

zum Ende des Haushaltsjahres

mit einer Restlaufzeit 
Stand zum

Ende des

Haushalts-

jahres

(Nominal-

wert)

Abzinsung

zum Ende 

des

Haushalts-

jahres

Stand zum

Ende des

Haushalts-

jahres

(Bilanzwert)

Stand zum

Ende des

Haushalts-

vorjahres

(Bilanzwert)

Art und Form 

der 

Sicherheit
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Anlage 21: Muster zu § 55 Satz 1 ThürGemHV-Doppik

Ergebnis des Haushalts-
jahres ……. Übertragene Ansätze 1

2.1

2.2

2.3

1 Unter Berücksichtigung der Voraussetzungen nach § 17 ThürGemHV-Doppik
2 Angaben können auch in T  erfolgen.

2. Auszahlungsermächtigungen

Teilplan 1

Teilplan 1
Teilplan ...

Teilplan ...

Teilplan ...

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Teilplan ...

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

3. Ermächtigungen für die Aufnahme von Investitionskrediten

in 2

Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen

1. Aufwandsermächtigungen

Teilplan 1

lfd. Nr. Bezeichnung

Teilplan 1

Teilplan ...

Ordentliche und außerordentliche Auszahlungen

Teilplan 1



Seite 750 Thüringer Staatsanzeiger Nr. 17/2009

Anlage 22: Muster zu § 55 Satz 2 ThürGemHV-Doppik

Planungs-

daten des 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

zweiten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten des 

dritten 

Haushalts-

folgejahres

Planungs-

daten der 

weiteren 

Haushalts-

folgejahre

Teilplan 1

Teilplan 2

Teilplan…

...

Summe

nachrichtlich: Gesamtbetrag der Investitionskredite

(ohne Kredite zur Umschuldung)

1
 Angaben können auch in T  erfolgen.

Verpflichtungsermächtigungen

(gem. § 1 Abs. 2 Nr. 4 ThürGemHV-Doppik)

Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

in  
1
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Anlage 23: Muster zu § 58 ThürGemHV-Doppik

Ergebnis des 

Haushaltsjahres

Ergebnis des 

Haushalts-

vorjahres

in in 
1

1. + Steuern und ähnliche Abgaben

2. + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge

3. + Erträge der sozialen Sicherung

4. + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

5. + privatrechtliche Leistungsentgelte

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

7.  Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und 

   unfertigen Erzeugnissen und Leistungen

8. + andere aktivierte Eigenleistungen

9. + sonstige laufende Erträge

10.

11. - Personalaufwendungen

12. - Versorgungsaufwendungen

13. - Materialaufwand, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14. - Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

  des Anlagevermögens und auf Sachanlagen

15. - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufver-

  mögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen überschreiten

16. - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfer-

  aufwendungen

17. - Aufwendungen der sozialen Sicherung

18. - sonstige laufende Aufwendungen

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30. Finanzergebnis (Summe der Nummern 21 bis 29)

31.

32.

33.  - außerordentliche Aufwendungen

34.

35. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

36. sonstige Steuern

37.

38.

39.

 (gemäß § 307 Abs. 2 des Handelsgesetzbuchs)

40.

1 Angaben können auch in T  erfolgen.

   Finanzanlagevermögens

   Umlaufvermögens

   Tochterorganisationen

+ außerordentliche Erträge

   Tochterorganisationen

+ sonstige Zins- und ähnliche Erträge

-  Aufwendungen aus Verlustübernahme von verbundenen

(gemäß § 307 Abs. 2 des Handelsgesetzbuchs)

Gesamtergebnis                                                                                                        

(Summe der Nummern 31 und 34 bis 36)

   passiven Unterschiedsbetrags aus der Erstkonsolidierung)

   (einschließlich der Aufwendungen aus der ordentlichen Abschreibung

   bung eines Geschäfts- oder Firmenwertes aus der Erstkonsolidierung)

   verbundenen und an assoziierten Tochterorganisationen

+ Erträge aus Beteiligungen an assoziierten Tochterorganisationen

Gesamtergebnisrechnung für das Haushaltsjahr XXXX

lfd. 

Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten

(gem. § 58 ThürGemHV-Doppik)

Verweis auf 

Gesamt-

anhang

(lfd. Nr.)

Summe der laufenden Erträge                                                        

(Summe der Nummern 1 bis 9)

+ Erträge aus Beteiligungen ohne Erträge aus Beteiligungen an       

+ Erträge aus Beteiligungen an verbundenen Tochterorganisationen

Summe der laufenden Aufwendungen                                      

(Summe der Nummern 11 bis 18)

laufendes Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit                   

(Saldo der Nummern 10 und 19)

Gesamtergebnis nach Drittanteilen                                                                    

(Summe der Nummern 37 bis 39)

+ Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 

-  Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere des 

-  Aufwendungen aus Verlustübernahme von assoziierten 

-  Zins- und ähnliche Aufwendungen

ordentliches Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit           

(Summe der Nummern 20 und 30)

auf andere Gesellschafter, Träger, Mitglieder entfallender Verlust

anderen Gesellschaftern, Trägern, Mitgliedern zustehender Gewinn

   (einschließlich der Erträge aus der ordentlichen Auflösung eines 

außerordentliches Ergebnis                                                                            

(Saldo der Nummern 32 und 33)
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Ergebnis des 
Haushaltsjahres

Ergebnis des 
Haushalts-
vorjahres

Ergebnisver-
änderung 

gegenüber 
Haushaltsvorjahr

in in in 

1 Gesamtergebnis (einschließlich Ergebnisanteilen von Gesellschaftern, Trägern oder Mitgliedern, die 
Minderheitsanteile halten)

2 bschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens
3  Abschreibungen / Zuschreibungen auf Sonderposten zum Anlagevermögen
4  Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens
5  sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge (u. a. Abschreibung auf ein 

   aktiviertes Disagio)
6  Zunahme / Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 

   anderer Aktiva
7 Zunahme Abnahme der Rückstellungen
8  Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 

   Passiva
9  Ein- und Auszahlungen aus außerordentlichen Posten
10
11 + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens
12 -  Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen
13 + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen Anlagevermögens
14 -  Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen
15 + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens
16 -  Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen
17 + Einzahlungen aus dem Verkauf von konsolidierten Tochterorganisationen
18 -  Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten Tochterorganisationen
19 + Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen

   Finanzdisposition

20 - Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
  Finanzdisposition

21

22 + Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen (Kapitalerhöhungen, Verkauf eigener Anteile etc.)
23 -  Auszahlungen an Gesellschafter, Träger oder Mitglieder, die Minderheitsanteile halten

   (Dividenden, Erwerb eigener Anteile, Eigenkapitalrückzahlungen, andere Ausschüttungen)
24 + Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen

25 -  Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen
26 + Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)Krediten
27 -  Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-)Krediten
28

29

30

31
32

   Liquiditätsreserve

= Mittelzu- / Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit

= Bestand an Zahlungsmitteln und der Liquiditätsreserve am Ende des Haushaltsjahres

Ein-und Auszahlungsarten
(gem. § 59 ThürGemHV-Doppik)

+/- Wechselkurs-, konsolidierungskreis- und bewertungsbedingte Änderungen des Bestands an 
Zahlungsmitteln und der Liquiditätsreserve

= Zahlungswirksame Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln und der 

+ Bestand an Zahlungsmitteln und der Liquiditätsreserve am Anfang des Haushaltsjahres

= Mittelzu- / Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit

Gesamtfinanzrechnung für das Haushaltsjahr XXXX

lfd.
Nr.

= Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit / Verwaltungstätigkeit

Verweis auf 
Gesamt-
anhang
(lfd. Nr.)



Nr. 17/2009 Thüringer Staatsanzeiger Seite 753

Anlage 25: Muster zu § 60 ThürGemHV-Doppik

Aktiva Passiva

31.12.
Haushalts-

jahr

31.12.
Haushalts-

vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr

31.12.
Haushalts-

vorjahr

in in 1 in in 1

1 Eigenkapital

1.1 Kapitalrücklage
2 Aufwendungen für die Ingangsetzung und 1.2 Allgemeine Rücklage

Erweiterung des Geschäftsbetriebs 1.3 Zweckgebundene Rücklagen
3 Anlagevermögen 1.4 Gewinnrücklagen
3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 1.5 Gesamtergebnisvortrag
3.1.1 Selbstgeschaffene gewerbliche Schutzrechte 1.6 Gesamtergebnis

und ähnliche Rechte und Werte 1.7 Ausgleichsposten für Anteile anderer Gesell-
Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb- schafter, Träger oder Mitglieder
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 2 Negativer Unterschiedsbetrag aus der 

Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Kapitalkonsolidierung

Werten 3 Sonderposten

3.1.3 Geleistete Zuwendungen 3.1 Sonderposten für Belastungen aus dem
3.1.4 Geleistete Investitionszuschüsse kommunalen Finanzausgleich
3.1.5 Geschäfts- oder Firmenwert 3.2 Sonderposten zum Anlagevermögen
3.1.6 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle 3.2.1 Sonderposten aus Zuwendungen

Vermögensgegenstände, Anlagen im Bau 3.2.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen
3.2 Sachanlagen Entgelten
3.2.1 Wald, Forsten 3.2.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlage-
3.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und vermögen

grundstücksgleiche Rechte 3.3 Sonderposten für den Gebührenausgleich
3.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 3.4 Sonderposten mit Rücklageanteil

Rechte 3.5 Sonstige Sonderposten
3.2.4 Infrastrukturvermögen 4 Rückstellungen

3.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden 4.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
3.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler Verpflichtungen
3.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 4.2 Steuerrückstellungen
3.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.3 Rückstellungen für latente Steuern
3.2.9 Pflanzen und Tiere 4.4 Sonstige Rückstellungen
3.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, 5 Verbindlichkeiten

Anlagen im Bau 5.1 Anleihen, davon konvertibel
3.3 Finanzanlagen 5.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen
3.3.1 Anteile an öffentlich-rechtlich organisierten 5.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kredit-

verbundenen Tochterorganisationen aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
3.3.2 Ausleihungen an öffentlich-rechtlich organisierte 5.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

verbundene Tochterorganisationen 5.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
3.3.3 Anteile an privatrechtlich organisierten Leistungen

verbundenen Tochterorganisationen 5.6 Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener 
3.3.4 Ausleihungen an privatrechtlich organisierte Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel

verbundene Tochterorganisationen 5.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
3.3.5 Anteile an öffentlich-rechtlich organisierten 5.8 Verbindlichkeiten gegenüber öffentlich-rechtlich

assoziierten Tochterorganisationen organisierten verbundenen Tochterorganisa-
3.3.6 Ausleihungen an öffentlich-rechtlich organisierte tionen

assoziierte Tochterorganisationen 5.9 Verbindlichkeiten gegenüber privatrechtlich 
3.3.7 Anteile an privatrechtlich organisierten organisierten verbundenen Tochterorgani-

assoziierten Tochterorganisationen sationen
3.3.8 Ausleihungen an privatrechtlich organisierte 5.10 Verbindlichkeiten gegenüber öffentlich-rechtlich

assoziierte Tochterorganisationen organisierten assoziierten Tochterorganisationen
3.3.9 Beteiligungen an sonstigen Tochterorgani- 5.11 Verbindlichkeiten gegenüber privatrechtlich 

sationen organisierten assoziierten Tochterorganisationen
3.3.10 Ausleihungen an sonstige Tochterorganisationen 5.12 Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen
3.3.11 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens Tochterorganisationen
3.3.12 Sonstige Ausleihungen 5.13 Verbindlichkeiten gegenüber anderen Gesell-
4 Umlaufvermögen schaftern, Trägern oder Mitgliedern von ver-
4.1 Vorräte bundenen Tochterorganisationen
4.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 5.14 Verbindlichkeiten nach dem Krankenhaus-
4.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen finanzierungsrecht
4.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und 5.15 Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen

Ware 5.16 Sonstige Verbindlichkeiten
4.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte davon aus Steuern
4.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegen- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

stände 6 Rechnungsabgrenzungsposten

4.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen 6.1 Grabnutzungsentgelte
aus Transferleistungen 6.2 Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte

4.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen 6.3 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten
und Leistungen

4.2.3 Forderungen gegen öffentlich-rechtlich
organisierte verbundene Tochterorganisationen

4.2.4 Forderungen gegen privatrechtlich organisierte
verbundene Tochterorganisationen

4.2.5 Forderungen gegen öffentlich-rechtlich 
organisierte assoziierte Tochterorganisationen

4.2.6 Forderungen gegen privatrechtlich organisierte
assoziierte Tochterorganisationen

4.2.7 Forderungen gegen sonstige Tochterorganisa-
tionen

4.2.8 Forderungen gegen andere Gesellschafter,
Träger oder Mitglieder von verbundenen Tochter-
organisationen

4.2.9 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen 
Bereich

4.2.10 Forderungen nach dem Krankenhaus-
finanzierungsrecht

4.2.11 Sonstige Vermögensgegenstände
4.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens
4.3.1 Eigene Anteile
4.3.2 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens
4.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

Guthaben bei der Europäischen Zentralbank,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

5 Ausgleichsposten nach dem 

Krankenhausfinanzierungsrecht

5.1 Ausgleichsposten aus Darlehensförderung
5.2 Ausgleichsposten aus Eigenmittelförderung
6 Ausgleichsposten für latente Steuern

7 Rechnungsabgrenzungsposten

7.1 Disagio
7.2 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten
8 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehl-

betrag

Gesamtbilanzsumme Gesamtbilanzsumme

1 Angaben können auch in T  erfolgen.

1 Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete 

Kapital, davon eingefordert

3.1.2

Gesamtbilanz zum 31.12. Haushaltsjahr

Verweis auf 
Gesamt-
anhang
(lfd. Nr.)

Posten
Bilanzposten

(gem. § 60 Abs. 1 ThürGemHV-Doppik)

Verweis auf 
Gesamt-
anhang
(lfd. Nr.)

Posten
Bilanzposten

(gem. § 60 Abs. 2 ThürGemHV-Doppik)


